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PLÖN ImMuseum des
KreisesPlönwirdamSonn-
tag (7. Juli) um15Uhr eine
Sonderführung durch die
Ausstellung „Auf Reisen“
mitWerken vonAlexej von
Assaulenkoangeboten.Die
Führung übernimmt der
Kunstgeschichtsstudent
Gregor Berger. Anlässlich
des 100. Geburtstags As-
saulenkos werden Ausstel-
lungen in drei Museum ge-
zeigt. Die Führung kostet
3,50 Euro. Für Kinder un-
ter 14 Jahren oder Inhaber
der Museums-Card ist der
Eintritt frei.

PLÖN Der Sportfischer-
verein Plön und Umge-
bung hat seine Mitglieder
und Gäste zu einem Ge-
meinschaftsfischen im
Schluensee eingeladen. Es
findet am Sonnabend,
dem 13. Juli, von 13 bis 18
Uhr statt. Um 19 Uhr ist
die Ehrung der erfol-
greichsten Angler. Anmel-
dungen werden zwischen
11.45 und 12.45Uhr in der
Vereinsanlage am Schlu-
ensee entgegen genom-
men. Nachmittags werden
dort Kaffee und Kuchen,
abends frisch gebratene
Maränen und andere Spe-
zialitäten angeboten.

Plön

Der Kreis Plön gibt mit Landesmitteln eine Machbarkeitsstudie mit Wirtschaftlichkeitsberechnung zur Breitbandversorgung in Auftrag

PLÖN Der Kreis Plön will sich
attraktivmachen.Einwichtiger
Standortfaktor für Familien
undUnternehmen istdieMög-
lichkeit eines schnellen Inter-
nets. Und das scheint nur mit
neuer Glasfasertechnologie
möglich. Der Kreis will jetzt
prüfen lassen, ob ein kreiswei-
tes Glasfasernetz überhaupt
möglichistundgibteineMach-
barkeitsstudie in Auftrag.
Landrätin Stephanie Lad-

wignahmgestern imRahmen
einer Sitzung aller Breit-
bandbeauftragten der Ämter
und Städte aus dem Kreis
Plön einen Förderbescheid
des Landes entgegen. Er
steht für eine technischeVor-
planung mit einer Berech-
nung der Wirtschaftlichkeit.
Die Fördersumme beträgt
95500 Euro. Davon trägt der
Kreis Plön 20100 Euro.
Referatsleiter Hermann-

Josef Thoben vomMinisteri-
um für Energiewende, Land-
wirtschaft,Umweltund länd-
liche Räume des Landes
Schleswig-Holstein übergab
den Förderbescheid. Wie er
sagte, setze die EU bei der
Realisierung des Breitband-
netzes auf staatliche Unter-
nehmen. Dabei gehe es um
Glasfaser bis ans Haus oder
nur als Grundversorgung bis
zum Kabelverzweiger.
Die Ausschreibung erfolge

technologieneutral. „Aber es
wird auf Glasfaser hinauslau-
fen“, sagte Thoben. Er rech-

net mit Kosten für eine Ge-
meindemit1000Einwohnern
voneinerMillionEuro.Fürei-
ne Versorgung bis ans Haus
gebe es allerdings keine För-
dergelder. Der Kreis Plön sei
auf einem guten Weg. Mit
demErgebnisderVorplanung
rechnet er im Frühjahr 2014.
Thoben nannte mit Plön die
Kreise Steinburg, Osthol-
stein, Schleswig-Flensburg
und Segeberg, die in Sachen
Breitband vorangehen.
Eberhard Rauch, Ge-

schäftsführer des Unterneh-
mensverbandes Ostholstein/
Plön freute sich über die Ini-
tiative des Kreises Plön:
„Schnelles Internet ist ein
wichtiges Kriterium für Un-

ternehmen.“ Sein Verband
werde die Bemühungen auch
im Kreis Plön unterstützen.
Landrätin Stephanie Lad-

wig ist fest entschlossen, „ein

Modell für die Zukunft“ auf-
zustellen. Hier müsse der
Kreis Plön neue Wege gehen
– auch, wenn die Umstruktu-
rierungheutenochunlogisch
erscheinen möge. „Deshalb
ist diese Analyse für uns auch

sowichtig“, sagtedieLandrä-
tin. Und weiter: „Die Bünde-
lung der Kräfte ist das Zu-
kunftsmodell.
Die Machbarkeitsstudie

soll konkrete Ergebnisse lie-
fern, wie ein kreisweites
Glasfasernetz realisiert wer-
den kann und was es kosten
würde. Aufbauend auf diesen
Ergebnissen ist dann für
2014 geplant, Strategien für
eine Umsetzung zu entwi-
ckeln. „Unsere Gemeinden
werdendamit indieLagever-
setzt, eine gemeinsame
,Breitbandstrategie’ desKrei-
ses insbesondere im ländli-
chen Raum entscheidend
voran zu bringen,“ schilderte
Stephanie Ladwig ihre Er-

Fördergeld vom Land: Hermann-Josef Thoben (links) überreicht Landrätin Stephanie Ladwig und dem Projektbeauftragten des Kreises
Plön, Jens-Peter Baden, den Bescheid. MICHAEL KUHR
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„Schnelles Internet
ist ein wichtiges
Kriterium für
Unternehmen.“
Eberhard Rauch

Unternehmensverband OH/Plön

wartungen an die Machbar-
keitsstudie.
Die Gemeinden des Krei-

ses Plön werden sich mit Ab-
schluss der Studie mit einer
eigenen Strategie positionie-
ren können, um sich dann,
wenn der richtige Zeitpunkt
gekommen ist, mit fertigen
Plänen und Strukturen am
Aufbau des Netzes zu beteili-
gen. Experten sind sich einig,
dass schon inwenigen Jahren
nur noch die bis zum Ver-
braucher geführte Glasfaser
die Bedürfnisse einermoder-
nen Gesellschaft erfüllen
kann. Der Internetanschluss
über die Kupferleitung hat
definitiv seine technischen
Grenzen erreicht. mik

PLÖN Ein ganz besonderer
GottesdienstwurdeDienstag
im Evangelischen Militär-
pfarramt der Marineunterof-
fizierschule (MUS) gefeiert.
Es gingdabei umdieGoldene
Konfirmation des ehemali-
gen Obermaaten Hans Rö-
cken.
Im Frühjahr 1963 ist Hans

Röcken während seiner Aus-
bildung zum Unteroffizier
zum evangelischen Glauben
konvertiert. 50 Jahre später
kehrte er nun zu seinem Ju-
biläumsgottesdienst nach
Plön zurück, um den damali-
gen Militärpfarrer Friedrich
Gleiss wiederzutreffen. Er
hatte ihn konfirmiert.

Hans Röcken ist bei seiner
Konfirmation 1963 bereits
23 Jahre alt gewesen. „Das ist
ein ungewöhnliches Alter für
eine Konfirmation. Ich habe
schlechte Erinnerungen an
meine Kommunion, beson-
ders andieBeichten.Deshalb
habe ich lange über einen
Wechsel zum evangelischen
Glauben nachgedacht“, be-
richtet Hans Röcken.
Während seiner Ausbil-

dung bei der MUS sprach er
mit Pfarrer Gleiss über seine
Gedanken. „Ich habe ihn auf
vorbereitet und die Konfir-
mation im Rahmen des Ab-
schlussgottesdienstes der
Ausbildung vorgenommen“,

berichtet der heute 90-jähri-
ge Friedrich Gleiss. „Das war
eine außergewöhnliche Er-
fahrung. Die Mitglieder mei-
nes Ausbildungslehrgangs
erschienen alle imMatrosen-
anzug und ich musste dann
vor allen anderen nach vorne
treten“, beschreibt der 73-
Jährige das Ereignis.
Ein halbes Jahrhundert

später kehrte er mit seiner
Ehefrau Karin nach Plön zu-
rück. „Die Idee für dieGolde-
neKonfirmation stammt von
mir. Meine Frau war vor kur-
zem zu einer Goldenen Kon-
firmation eingeladen. Dar-
aufhin habe ich Kontakt zum
jetzigenMilitärpfarrerGerrit
Degenhardt aufgenommen“,
erklärt Hans Röcken. „Eine
GoldeneKonfirmation ist ein
sehr seltenes Ereignis in der
Marineunteroffizierschule“,
sagte Pfarrer Degenhardt,
der den Jubiläumsgottes-
dienst gestaltete.
Neben der Goldenen Kon-

firmation hat das Ehepaar
Röcken noch ein weiteres Ju-
biläum zu feiern. „Wir feiern
dieses Jahr unsere Goldene
Hochzeit. Unsere kirchliche
Trauung fand vor 50 Jahren
inBurgaufFehmarnstatt. Ich
war damals dort stationiert“,
berichtet Landvermesser
Hans Röcken. Der 73-jährige
lebt heute mit seiner Frau in
Herscheid in Westfalen.

Anja Krause

Gemeinsammit dem damaligen Militärpfarrer Friedrich Gleiss
(links) und dem heutigen Militärpfarrer Gerrit Degenhardt kehrte
Hans Röcken (Mitte) an den Ort seiner Konfirmation zurück. AJK

Sonderführung
im Museum

Hier zu Hause

Gästefischen
im Schluensee

Kreis auf Weg zum Breitbandnetz

Wiedersehen nach 50 Jahren
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DIGITAL-ABO

Jetzt bestellen: www.shz.de/ ipad
28,90 €/Monat für Neukunden
17,00 €/Monat für Print-Abonnenten (zusätzlich zur gedruckten Zeitung)

Weitere Infos erhalten Sie kostenfrei unter 0800 2050 7100.

Als Abonnent der gedruckten Tageszeitung (Mo.–Sa.) erhalten Sie das Digital-Abo inklusive iPad bereits zum Vorzugspreis
von zusätzlich nur 17,00 €/Monat. Wenn Sie Neukunde sind und nur das Digital-Abo bestellen, zahlen Sie 28,90 €/Monat.
Sie können zwischen einem iPad mini, iPad 2 und iPad 4 wählen (ggf. mit einmaliger Zuzahlung). Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit
von 24 Monaten gehört das iPad Ihnen. Für die Nutzung brauchen Sie in jedem Fall eine Wi-Fi-Verbindung. Möchten Sie zusätzlich den 3G-
oder Cellular-Dienst verwenden, benötigen Sie eine Micro-SIM-Karte und einen Datentarif eines Mobilfunkanbieters. Beides ist nicht im
Angebot enthalten. Alle genannten Preise sind inkl. MwSt. Es gelten unsere AGB. Das Angebot gilt, solange der Vorrat reicht. Die Lieferung
des bestellten Geräts wird nach der Reihenfolge der Auftragseingänge ausgeführt und ist abhängig von der Verfügbarkeit.
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